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Pfarrer Stephan Jung 

Tel: 02932/900 85 06                                    E-Mail: Stephan.Jung@kirche-neheim.de

Pastor Joby Kallarakkal

Tel: 02932/900 85 83                                    E-Mail: Joby.Kallarakkal@kirche-neheim.de

Vikar Florian Reddeker

Tel: 02932/900 85 05                                    E-Mail: Florian.Reddeker@kirche-neheim.de

Franz Schnütgen Pfarrer i.R.

Tel: 02932/894175                                        E-Mail: F.Schnuetgen@kirche-neheim.de

Diakon Herbert Rautenstrauch

Tel: 02932/1054                                            E-Mail: F.Schnuetgen@gmx.de

Gemeindereferentin Claudia Fischer

Tel: 02932/900 85 07                                    E-Mail: Claudia.Fischer@kirche-neheim.de

Verwaltungsleitung Ann-Christin Lemke 

Tel: 02932/ 02932/900 85 05 

Mobil: 0160/ 93738934                                 E-Mail: Ann-Christin.Lemke@kirche-neheim.de  

Dekanatskirchenmusiker Benjamin Sutorius

Tel: 02932/900 85 110                                  E-Mail: Benjamin.Sutorius@kirche-neheim.de

Rat der Pfarrei Julia Brake , 

RdP-Vorsitzende                                           E -Mail: ratderpfarrei@kirche-neheim.de

Gesamtes Gremium                                    E-Mail: rdp@kirche-neheim.de 

Kirchenvorstand Detlef Trompeter, 1. stellv. und geschäftsführender Vorsitzender

Tel: 02932/ 900 85 333                                 E-Mail: kirchenvorstand@kirche-neheim.de

Gesamtes Gremium                                    E-Mail:  KV@kirche-neheim.de 

Kinder- und Jugendzentrum ( KiJu)     

Goethestr. 19, 59755 Arnsberg

Tel: 02932/900 85 40                                    E-Mail: info@kiju-neheim.de

Evangelische Kirchengemeinde Neheim

Burgstr. 11, 59755 Arnsberg

Tel: 02932/46 25 20                                      E-Mail: ab-kg-neheim@kk-ekvw.de

 Krankenwoche
02932 /

900 58 88

KontaktdatenKontaktdaten
17.-24. Mai 2026:
Pfarrer Stephan Jung

24.-31. Mai 2026:
Pastor Joby Kallarakkal

Herr,
gib unseren Verstorbenen die 
ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden.
Amen

Kollektenzwecke:
Sonntag 17.05.26 für unsere Messdiener
Sonntag, 24.05.26 Renovabis

Karl-Heinz Drucks ( 87 Jahre)
Josefine Jachnik (94 Jahre )
Elisabeth Naramski (88 Jahre)
Helga Sträter (80 Jahre)
 
 

Sophie Teuber & Robin Graf
Johanna Jolmes & Jonas Joshua Hochstein
Merle Kleinholz & Hubert Schulte

16.05.26 Bruno Apitz



Geistliches Wort Geistliches Wort
Wir feiern Pfingsten – das Fest des Heiligen Geistes, das Fest seiner Herabkunft auf  uns.
Die Jünger sind verängstigt, eingeschlossen, unsicher. Da kommt Jesus in ihre Mitte,
haucht sie an und lässt sie auf-atmen. Er schenkt ihnen den Atem Gottes neu. Wie Gott
dem ersten Menschen seinen Lebensatem eingehaucht hat, so geschieht es auch hier:
eine Neuschöpfung. 
Was damals in Jerusalem geschehen ist, ist kein einmaliges Ereignis aus längst
vergangenen Zeiten. Es ist vielmehr eine Wirklichkeit, die sich bis heute immer wieder
ereignet. Jesus schenkt auch uns seinen Geist. Er lässt uns „begeistert“ werden – erfüllt
vom Hauch Gottes. In den Sakramenten, besonders in der Taufe und Firmung, aber auch
im Gebet und in jeder Begegnung mit ihm berührt uns Gott durch seinen Heiligen Geist.
Diese Berührungen sind oft leise, zart und kaum in Worte zu fassen – und doch sind sie
wirklich.
In der Taufe wurden wir beschenkt mit dem Leben Gottes. Wir sind zu Tempeln des
Heiligen Geistes geworden. Dieser Geist wohnt in uns, erfüllt uns mit Liebe und bewegt
unser Herz. Auch wenn wir uns dessen nicht immer bewusst sind: Es ist der Heilige
Geist, der uns zum Guten antreibt, uns stärkt und unser Handeln vollendet.
Wenn wir auf  unsere heutige Welt schauen, sehen wir viele Konflikte, Kriege und
Spannungen. Gespräche zwischen Ländern und Menschen scheinen oft festgefahren,
Missverständnisse und Unfrieden prägen häufig das Miteinander. Denn etwas
Wesentliches fehlt. 
In der Pfingsterzählung hören wir: Die Jünger sprechen in ihrer Sprache – und doch
versteht jeder, egal, wo er oder sie herkommt, sie in seiner eigenen Muttersprache. Weil
es nicht nur um Worte geht. Es geht um Verstehen. Es geht um die Sprache des
Herzens. 
 
Diese Sprache fehlt so oft in unserer Zeit. Wo Menschen wirklich versuchen, einander zu
verstehen, da wächst Frieden. Wo das Herz spricht, da werden Grenzen überwunden –
manchmal sogar ohne Worte. Genau das ist die Wirkung des Heiligen Geistes: Er
schenkt Verständnis, verbindet, heilt und schafft Gemeinschaft.
So beten wir an diesem Pfingstfest besonders um den Geist des Verstehens. Bitten wir
darum, dass er die Herzen der Menschen bewegt – in Familien, in unserer Gemeinde,
aber auch zwischen Völkern und Nationen. Bitten wir um den Geist des Friedens für
unsere Welt.
Möge der Heilige Geist uns neu erfüllen, uns verwandeln und uns zu Werkzeugen seines
Friedens machen.

Joby Kallarakkal, Pastor
 

GottesdienstordnungGottesdienstordnung

Samstag, 30.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
09:30 St. Johannes Beichte, Gespräch und Segen
11:00 St. Johannes Ök. Friedensgebet
17:00 St. Urbanus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† Ehel. Wilhelm u. Gertrud Wittmann, † Gotthard Köhler, †
Marga Köhler, in best. Meinung, †† Ehel. Johanna u. Georg Hericks u. Walburga
(Pastor J Kallarakkal)
17:00 St. Michael Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Getrud Rzymelka
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)
18:30 St. Isidor Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †  Günter Filusch, ††  Ehel. Berta u. Richard Filusch, ††
Ehel. Marta u. Ludwik Swietza, † Magdalene Kossek
(Vikar F Reddeker) 
 Sonntag, 31.05.

11:00 St. Johannes, Goethestraße
Hl. Messe
++ Fam. Joachim Rzymelka u. ++ d.
Schützenbruderschaft St. Johannes
Bapt.
(Pfarrer S Jung)

ALLE weiteren Gottesdienste
entfallen an diesem Vormittag!

17:45 St. Johannes Maiandacht
(Vikar Reddeker)
18:30 St. Johannes Hl. Messe

 



Gedenken an die Opfer der Möhnekatastrophe 
„Zur Erinnerung an die Schreckensnacht des 17. Mai 1943, in der eine Bombe die
Sperrmauer am Möhnesee zerstörte. In Trauer gedenken wir der 1285 Frauen, Männer
und Kinder, die in den Fluten starben. 
Hier, in der St.-Johannes-Kirche, wurden die Toten der Stadt aufgebahrt. Auf  dem
Möhnefriedhof  fanden 181 Neheimer Bürger und 721 Zivil- und Kriegsgefangene ihre
letzte Ruhestätte. Die Opfer des Krieges von Gewalt und Terror sind uns Mahnung zu
Verständigung und Frieden. 
Christus, sei unseren Toten Licht und Leben!“  
So lautet die Inschrift auf  der Totenleuchte auf  der Hauptstraße in Neheim (Höhe St.
Johannes-Kirche). Da ihre Mahnung nach wie vor hochaktuell ist, läuten im Gedenken an
die Opfer der Möhnekatastrophe am Samstag, 16. Mai, um 20:00 Uhr die Totenglocken
von St. Johannes.

„Mitfahrgelegenheit für die hl. Messe am 31. Mai um 11:00 Uhr im Pfarrheimgarten
Goethestraße 19
Am 31. Mai feiern wir als Kirchengemeinde den 30. Geburtstag unseres Kinder-
Jugendzentrums (KiJu). Wir beginnen mit der Feier der hl. Messe um 11:00 Uhr unter
freiem Himmel im Pfarrheimgarten Goethestraße 19. Danach schließt sich eine
Geburtstagsfeier in den Räumen des KiJus und des Pfarrheimes und auf  dem
Außengelände an. 
Alle Gemeindemitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit
benötigt, möge sich bitte im Pfarrbüro melden. Die Gemeindeteams organisieren dann
den Transport. Machen Sie bitte von dieser Möglichkeit Gebrauch.
Um gemeinsam zu feiern, fallen an diesem Sonntagmorgen alle übrigen Messen aus.“

Pfingstsonntag, 24.05. 
11:00 St. Elisabeth Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† Ehel. Dorothea u. Maximilian Kusch u. † Söhne Johann
u. Peter (Pastor J Kallarakkal)
11:00 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Franz-Anton Freiherr von Ketteler, †† Ehel. Franz u. Maria
Jürgens, †  Wilhelm Jürgens, †  Elisabeth Bauernfeind, †  Edith Topp, †  Dagmar
Dümpelmann, † Ehel. Hedwig u. Franz Walter, in best. Meinung
(Vikar F Reddeker)
15:00 St. Franziskus Tauffeier
18:30 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Pfarrer S Jung)

Pfingstmontag, 25.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
(Vikar F Reddeker)
10:00 St. Franziskus Hl. Messe †† Ehel. Hans u. Loni Holthöwer, †† Ehel. Heinz u. Grete
Roggel, † Josef  Schlüter, † Rainer Roggel
(Pfarrer S Jung)

Dienstag, 26.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Michael Hl. Messe

Mittwoch, 27.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Elisabeth Hl. Messe

Donnerstag, 28.05.
07:30 St. Johannes Schulgottesdienst
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 Wiedenbergkapelle Hl. Messe

Freitag, 29.05.
07:00 K.H. Kapelle Morgenlob / Laudes
08:00 St. Urbanus Wortgottesdienst Schule
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Franziskus Hl. Messe Leb.u.†† d.Famili Bruno Lichte
19:00 St. Franziskus Anbetung

GesamtpfarreiGesamtpfarrei GottesdienstordnungGottesdienstordnung



Dienstag, 19.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Michael Hl. Messe
anschließend Elternabend der Messdiener aus St. Michael, St. Johannes, St. Joseph und
St. Isidor
Mittwoch, 20.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
17:00 St. Joseph Wortgottesdienst
18:00 St. Elisabeth Maiandacht
18:30 St. Elisabeth Hl. Messe 
Donnerstag, 21.05.
07:30 St. Johannes Schulgottesdienst
09:00 St. Johannes Hl. Messe †  Jan Lingemann u. die † †  d. Fam. Franz u. Franziska
Schulte u. Willi u. Maria Lingemann
18:30 Wiedenbergkapelle Hl. Messe † Peter Kusch (Jgd)
Freitag, 22.05.
07:00 K.H. Kapelle Morgenlob / Laudes
08:00 St. Joseph Wortgottesdienst Schule
09:00 St. Johannes Hl. Messe †† Waldemar u. Stefan Grzesiak
18:30 St. Franziskus Hl. Messe Leb.u.†† d. Familie Bruno Lichte, Leb.u.††d.Familie Bruno
Lichte
19:00 St. Franziskus Anbetung
Samstag, 23.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe † Rainer Dohle
09:30 St. Johannes Beichte, Gespräch und Segen
11:00 St. Johannes Ök. Friedensgebet
17:00 St. Urbanus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †  Werner Giese, ††  Ehel. Manfred u. Monika Gröteke, ††
Ehel. Paul u. Maria Giertz, †† d.Fam. Tillmann, 1. JA † Monika Hartwig, Leb. u. †† d. Fam.
Neuhaus, Hartwig u. Schumacher
(Vikar F Reddeker)
17:00 St. Michael Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Pfarrer S Jung)
18:30 St. Isidor Hl. Messe † Erich Schmidt, † Erna Schmidt (Jgd)
Pfingstsonntag, 24.05.
09:00 K.H. Kapelle Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Vikar F Reddeker)
09:30 St. Franziskus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Johanna Hüller
(Pastor J Kallarakkal)
10:30 St. Joseph Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Julia Karl, †† Ehel. Josef  u. Franziska Kaiser, † Jutta Kaiser,
† Marianne Karl, Leb. u. †† d. Fam. Mittmann, † Marlene Beringhof, † Eleonore Junker, für
die armen Seelen, Leb. u. †† Priester u. Ordensleute
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)

 

Pfingstmontag - Ökumenischer Gottesdienst
Wir laden ein zum Ökumenischen Gottesdienst um 11:00 Uhr in die Christuskirche
Neheim.

Einladung zur Wallfahrt nach Oelinghausen 
Die kfd St. Franziskus lädt alle Gemeindemitglieder und Interessierten herzlich zu einer
gemeinsamen Wallfahrt nach Oelinghausen am Freitag, den 29. Mai, ein. In einer Zeit,
die nach Hoffnung und Verständigung verlangt, steht unsere diesjährige Wallfahrt unter
dem Thema:
„Maria, Königin des Friedens“
Wir wollen gemeinsam den Weg gehen, innehalten und in der Maiandacht unsere Bitten
um Frieden in der Welt vor die Gottesmutter tragen.
Der geplante Ablauf:

15:30 Uhr: Abmarsch an der St. Franziskus Kirche.
17:30 Uhr: Maiandacht zum Thema „Maria, Königin des Friedens“ in der Krypta in
Oelinghausen.
Anschließend: Gemütlicher Abschluss und Austausch im Gasthof  Danne.

Informationen zur Wegstrecke:
Die Fußwallfahrt führt uns über eine Strecke von etwa 5 bis 6 Kilometern durch die Natur
nach Oelinghausen. Der Weg lädt dazu ein, bereits während des Gehens zur Ruhe zu
kommen. Wir empfehlen festes Schuhwerk; die Gehzeit beträgt ca. zwei Stunden.
Wer den Fußweg nicht mitgehen kann, ist herzlich eingeladen, direkt zur Andacht (17:30
Uhr) nach Oelinghausen zu kommen. Anmeldung:Um die Plätze für den Abschluss
planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis zum 25.05. per E-Mail an:
kfd.st.franziskus@gmx.de oder Telefon  0160 1545880 Wir freuen uns darauf,
gemeinsam ein Zeichen für den Frieden zu setzen.

Verlegung der Intentionen bei der neuen Gottesdienstordnung:
Nach der neuen Gottesdienstordnung, die ab 01. Juni in Kraft tritt, mussten einige
Intentionen verlegt werden. Die Mitarbeiterinnen des Pfarrbüros haben versucht, alle
Personen telefonisch zu erreichen, die Intentionen bestellt haben.
Diese wurden auf  die nächstmögliche Messe verlegt.
Wenn dies nicht gewünscht ist, dann melden Sie sich bitte im Zentralbüro, sodass die
Intentionen nach Ihren Wünschen verlegt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

GesamtpfarreiGesamtpfarreiGottesdienstordnungGottesdienstordnung
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Der Rat der Pfarrei hat in seiner Sitzung am 27. April eine neue Gottesdienstordnung
beschlossen, die zum 1. Juni 2026 in Kraft treten wird.
Im Vorfeld der Beratung hat sich eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertreterinnen und
Vertretern des Rates der Pfarrei, der Gemeindeteams sowie des Pastoralteams, intensiv
mit verschiedenen Varianten auseinandergesetzt. Grundlage für die nun beschlossene
Ordnung ist insbesondere die veränderte personelle Situation: Bedingt durch Urlaub und
Fortbildungen sind nicht immer alle drei Priester im aktiven Dienst zeitgleich in der Pfarrei.
Auch wenn Pfarrer Schnütgen dankenswerterweise als Subsidiar mithilft, sollte eine
Messordnung erstellt werden, die von der Anwesenheit von zwei Priestern ausgeht.
Diözesaner Rahmen ist, dass ein Priester im aktiven Dienst am Wochenende maximal drei
Messen feiern kann. Zudem wurde in die Überlegungen einbezogen, dass die Kirche St.
Michael in absehbarer Zeit profaniert werden wird.  

Dem Gremium ist bewusst, dass die Umsetzung der neuen Gottesdienstordnung in einem
vergleichsweise kurzen Zeitraum erfolgt. Aufgrund von personellen Veränderungen im
Pastoralteam war eine Überarbeitung jedoch dringend erforderlich und konnte nicht weiter
aufgeschoben werden.
Wir möchten an dieser Stelle alle Gemeindemitglieder herzlich einladen, die vielfältigen
Gottesdienstangebote weiterhin lebendig mitzutragen. Dazu gehören ausdrücklich auch die
Schulmessen, die allen Gläubigen offenstehen und nicht ausschließlich für die
Schülerinnen und Schüler gedacht sind. Ebenso bitten wir darum, die Wort-Gottes-Feiern
als festen Bestandteil der neuen Ordnung anzunehmen und regelmäßig zu besuchen.
Gemeinsam können wir so auch unter veränderten Bedingungen ein lebendiges
Glaubensleben in unserer Pfarrei gestalten.
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Auf dem Weg in den neuen Seelsorgeraum
Was beschlossen wurde, was sich verändert – und was das für uns bedeutet
Im Bistumsprozess „Glauben. Gemeinsam. Gestalten.“ des Erzbistums Paderborn sind
nach einer einjährigen Phase der Information, Beteiligung, Beratung und Abwägung
zentrale Konkretisierungen vorgenommen und beschlossen worden. Viele Menschen aus
Pastoralen Räumen, Gremien und Einrichtungen haben sich eingebracht – unter anderem
in zwölf  Regionalkonferenzen mit ca. 1.500 Teilnehmern, durch Voten lokaler Gremien und
durch Rückmeldungen aus der Praxis der Pastoral vor Ort. Diese Erfahrungen und
Einschätzungen sind in die Beratungen auf  Bistumsebene eingeflossen. Der
Diözesanpastoralrat und die Erzbischöfliche Leitungskonferenz haben nun die nächsten
Weichenstellungen vorgenommen.
Damit steht fest: Das Erzbistum Paderborn wird künftig in 21 Seelsorgeräume gegliedert
sein. Die meisten dieser Seelsorgeräume orientieren sich an den bisherigen
Dekanatsgrenzen. In zwei Regionen gibt es abweichende Zuschnitte: Das Dekanat
Bielefeld wird in die Seelsorgeräume Bielefeld und Lippe geteilt. Das Dekanat
Hochsauerland-Ost wird in die Seelsorgeräume Bigge-Olsberg/Medebach-
Hallenberg/Winterberg sowie Brilon-Marsberg geteilt. Die konkreten Zuordnungen werden
in den veröffentlichten Übersichten dargestellt.
Unser Pastoraler Raum gehört künftig zum Seelsorgeraum Hochsauerland West. Dazu
gehören der pastorale Raum Sundern und die Pfarreien St. Petri Hüsten, St. Laurentius
Arnsberg und St. Johannes Bapt. Neheim und Voßwinkel.
Seelsorgeräume werden zum neuen Kirchenjahr errichtet.
Die neuen Seelsorgeräume werden zum 1. Advent 2026 errichtet. Damit beginnt eine
Übergangszeit, in der die neuen Räume auf  ihre pastoral-inhaltliche Ausgestaltung
vorbereitet werden. Wichtig ist: Mit der Errichtung der Seelsorgeräume ist nicht
automatisch entschieden, welche Gottesdienste, Gebäude oder Angebote sich vor Ort
verändern. Diese Fragen werden in den kommenden Schritten im Seelsorgeraum und mit
dem Start der jeweiligen Leitungstrios beraten und gestaltet.
Auch der Dienst der bisherigen Pfarrer, Pfarradministratoren und Pfarrbeauftragten sowie
der Pastoralteams endet nicht direkt mit der Errichtung der Seelsorgeräume. Die
Übergangsleitung wird in der Regel durch die Dechanten wahrgenommen. Ihre Aufgabe
besteht vor allem darin, die neuen Räume vorzubereiten, die Beteiligten
zusammenzuführen, Prozesse zu ordnen und die nächsten Schritte zu begleiten. 

Ankerzeit“ startet
Zur Übergangsphase gehört auch eine geistliche Dimension. Von Advent 2026 bis Advent
2027 ist eine sogenannte „Ankerzeit“ vorgesehen. In dieser Zeit sollen sich haupt- und
ehrenamtlich Engagierte sowie weitere Interessierte in den neuen Seelsorgeräumen
besser kennenlernen, geistliche Angebote wahrnehmen und über Glaubenserfahrungen
ins Gespräch kommen. Die Ankerzeit soll helfen, die Veränderungen nicht nur
organisatorisch, sondern auch geistlich mitzuvollziehen und sich zu verorten. Denn mit der
Neuordnung soll im Erzbistum Paderborn auch ein missionarischer Aufbruch möglich
werden. Es geht nicht nur darum, Strukturen an veränderte Rahmenbedingungen
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Samstag, 16.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe † Ehel. Hedwig u. Franz Walter
09:30 St. Johannes Beichte, Gespräch und Segen
11:00 St. Johannes Ök. Friedensgebet
14:00 St. Johannes Tauffeier
17:00 St. Urbanus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† d. kfd St. Urbanus
(Pastor J Kallarakkal)
17:00 St. Michael Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 1 JA † Tanja Rüther , † Johanna Hüller
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)
18:30 St. Isidor Patronatsfest der Schützenbruderschaft Leb. u. †† der
Schützenbruderschaft St. Isidor Bachum, 6 WA † Heinrich Roland , 1. JA † Anneli Trompetter

7. Sonntag der Osterzeit, 17.05.
09:00 K.H. Kapelle Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Vikar F Reddeker)
09:30 St. Franziskus Wort-Gottes-Feier
10:30 St. Joseph Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Alfred Gördes, 6 WA † Julia Karl
(Pastor J Kallarakkal)
11:00 St. Elisabeth Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† Ehel. Dorothea u. Maximilian Kusch u. † Sohn Johann u.
Peter, 6 WA † Georg-Franz Mondry, †† d. Fam. Mondry u. Klima
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)
11:00 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Bischof  Jacob Thoomkuzhy
(Vikar F Reddeker)
18:30 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Pastor J Kallarakkal) 

Montag, 18.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:00 St. Franziskus Hl. Messe der Tamilischen Mission
 



anzupassen. Es geht darum, Kirche stärker von ihrer Sendung her zu denken: Wie
erreicht die Kirche Menschen heute? Wo brauchen Menschen Nähe, Trost, Orientierung,
Gemeinschaft und Glaubenszeugnis? Wie kann Kirche auch künftig ansprechbar und
verlässlich sein? In welchen Lebensphasen lassen sich Menschen von der christlichen
Botschaft berühren und wer sind wir als Kirche von Christus her?

Eine Pfarrei pro Seelsorgeraum
Perspektivisch soll ein Seelsorgeraum in der Regel aus einer Pfarrei bestehen. Das hat
vor allem rechtliche und organisatorische Gründe: Wenn es innerhalb eines
Seelsorgeraums möglichst nur eine Pfarrei gibt, werden Zuständigkeiten klarer,
Entscheidungswege einfacher und Verwaltungsstrukturen schlanker. Der Weg dorthin
erfolgt schrittweise; nicht alle Pfarreien werden zu einem Stichtag errichtet. Erste
Fusionen von Kirchengemeinden sind ab 2028 vorgesehen.
Der Seelsorgeraum ist die zentrale Bezugsgröße. Er beschreibt einen klar umrissenen
Raum, in dem Pastoral, Personal, Verwaltung und Verantwortung neu geordnet werden.
Seelsorge soll weiterhin möglichst nah bei möglichst vielen Menschen sein: in
Gemeinden, Kirchorten, Einrichtungen, Gruppen, Initiativen und an Orten, an denen
Menschen Glauben, Gemeinschaft, Hilfe und Begleitung erfahren.
Dafür sollen im Seelsorgeraum lokale Verantwortungsstrukturen ausgebaut werden –
sogenannte Substrukturen. Dort wird das kirchliche Leben vor Ort wie bisher vor allem
ehrenamtlich inhaltlich und organisatorisch verantwortet: zum Beispiel für Gottesdienste,
Gruppen, soziale Angebote, Einrichtungen, Gebäude oder konkrete Aufgaben am Ort. 
Auch die Gremienarbeit wird sich weiterentwickeln. Der Kirchenvorstand und der Rat der
Pfarrei werden künftig auf  den gesamten Seelsorgeraum blicken, etwa bei Fragen zu
Gebäuden, Finanzen, Verwaltung und pastoralen Rahmensetzungen. Zugleich soll
Verantwortung vor Ort nicht verloren gehen. Was vor Ort entschieden werden kann, soll
auch weiterhin vor Ort entschieden werden. Zu spezifischen Themen und in den lokalen
Substrukturen wie den Ortsgemeinden werden Engagierte wie bisher konkrete Aufgaben
übernehmen – mit möglichst großem Gestaltungsspielraum, Beauftragung und Budget für
das kirchliche Leben vor Ort.

Leitungstrio für jeden Seelsorgeraum
Nach der Übergangszeit soll die Leitung der Seelsorgeräume kooperativ wahrgenommen
werden: durch ein Leitungstrio aus Pfarrer, Pastoraler Koordination und
Verwaltungsleitung. Damit werden pastorale, administrative und koordinierende
Verantwortung enger miteinander verbunden. Die Leitungstrios starten schrittweise in
Kohorten und werden in eine enge Zusammenarbeit mit dem Rat der Pfarrei und dem
Kirchenvorstand einsteigen.
Das multiprofessionelle Pastoralteam wird perspektivisch auf  Ebene des Seelsorgeraums
bzw. der dann errichteten Pfarrei agieren. Das bedeutet: Seelsorgerinnen und Seelsorger
sowie weitere pastorale Mitarbeitende arbeiten für den gesamten Seelsorgeraum und
zugleich stärker zu vereinbarten thematischen Schwerpunkten. Dafür sollen Orte und
Angebote klarer profiliert werden und das Zusammenwirken von pastoralem Personal und
Engagierten (u.a. an den verlässlichen Orten) weiter abgestimmt werden.
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Stadtradeln
Auch dieses Jahr findet in Arnsberg die Aktion „Stadtradeln“ statt. Zum
Auftakt laden wir am 30.05. zur Fahrradsegnung - und zur Segnung der
Radfahrerinnen und Radfahrer - ein. Beginn ist um 11:30 Uhr an der St.
Johannes-Kirche, Eingang Hauptstraßenseite. Außerdem freuen wir uns
über alle, die im „Stadtradeln-Team“ unserer Gemeinde mit uns Kilometer
sammeln und so ein Zeichen für Fahrspaß, Umwelt und Gesundheit
setzen. Die Anmeldung erfolgt über den QR-Code. 
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Einladung zur Frauen Bücherlounge: Thema „Sucht“
Der kfd Bezirk Neheim-Hüsten lädt herzlich zur nächsten Frauen
Bücherlounge ein. Diesmal widmen wir uns einem Thema, das so aktuell wie
vielschichtig ist: „Sucht hat viele Facetten“.Sucht begegnet uns im Alltag in
vielen Formen – ob stoffgebunden oder als Verhaltensweise. Wir möchten
gemeinsam in entspannter Atmosphäre darüber ins Gespräch kommen,
welche Spuren dieses Thema in der Literatur hinterlässt und welche Bücher
uns dazu besonders bewegt haben.
Wann: Mittwoch, 27. Mai 2026
Beginn: 18:00 Uhr
Wo: Stadtbibliothek Neheim
Bringen Sie Ihr Lieblingsbuch mit!
Wie immer lebt der Abend vom Austausch: Wer möchte, kann gerne eigene
Lieblingsbücher zum Thema mitbringen und in der Runde kurz vorstellen.
Wir freuen uns auf  einen inspierierenden Abend mit guten Gesprächen.

Montagscafe
Am 15.06.2026 laden die
Neheimer Caritas-Konferenz
und die Evangelische
Kirchengemeinde Neheim
zum gemeinsamen Kochen
der Generationen ins Anton-
Schwede-Haus ein. Über
alle Generationen hinweg
soll ein tolles Essen
zubereitet werden. 
Wer Lust hat, dabei zu sein,
meldet sich bitte bis zum
05.06. bei Petra Kordes, Tel.
0163/3737392, oder bei
Michaela Hollein, Tel.
0176/85628617. 
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Veranstaltungen / Angebote  Veranstaltungen / Angebote
kfd St. Urbanus 
Die kfd lädt herzlich zum Spieletreff  im Mai ein. Der Termin ist Donnerstag,
21. Mai um 15:00 Uhr im Pfarrheim.
Abmeldung termingerecht erwünscht. 
Kontakt: 4559284 oder 806462.

kfd St. Joseph
Am 19. Mai um 14:30 Uhr lädt die kfd zu ihrem nächsten Spiel- und
Klönnachmittag ein.
Am 20.Mai um 17:00 Uhr findet die nächste Wort-Gottes-Feier in der St.
Joseph Kirche statt. Alle sind herzlich eingeladen.
Am 21. Mai um 19:00 Uhr trifft sich die kfd in der Almhütte zu ihrem
nächsten Stammtisch.
Am 27.Mai um 18:30 Uhr beginnt die Mitgliederversammlung im Pfarrheim
St. Joseph. Hier werden u.a. die neuen Mitglieder begrüßt und die
Jubilarinnen geehrt. Es gibt einen kleinen Imbiss. Außerdem hat sich ein
Überraschungsgast angekündigt. 

Kolping
Die Kolpingsfamilie Neheim lädt erneut zum geselligen Spielenachmittag für
Erwachsene ins Anton Schwede Haus am Mittwoch, den 20. Mai von 16:30
Uhr bis 18:00 Uhr ein. Wir holen die klassischen Gesellschaftsspiele wieder
hervor, spielen miteinander und freuen uns auf  einen lustigen und
unterhaltsamen Nachmittag. Es können auch eigene Spiele mitgebracht
werden. Gekühlte Getränke stehen bereit. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

KCG 
Das nächste Treffen der Kleinen Christlichen Gemeinschaft ist am 27. Mai
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Elisabeth. Interessierte sind
jederzeit herzlich eingeladen!

St. Michael
In diesem Jahr wird es ernst mit der Profanierung der Kirche St. Michael. In den
nächsten Monaten soll es auf  dem Weg dorthin unterschiedliche Möglichkeiten geben,
Erinnerungen auszutauschen und sich von der Kirche zu verabschieden. Als erster
Schritt sind daher „Erinnerungswände“ in der Kirche eingerichtet worden. Dort können
Sie Kopien von Fotos aufhängen, die mit der Kirche und Gemeinde St. Michael
zusammenhängen und die Sie gern mit anderen teilen möchten. Notieren Sie dazu, wer
oder was auf  dem Foto zu sehen ist. Sie können auch unabhängig von einem Foto ein
paar Sätze auf  die ausgehängten Zettel schreiben, Anekdoten, Aussprüche,
Erfahrungen. Weitere Veranstaltungen und Angebote sind noch in der Planung. Sobald
genaueres feststeht, werden wir Sie informieren. 
Haben Sie selbst eine Idee oder einen Vorschlag ober möchten sich auf  andere Weise in
die Überlegungen einbringen? Melden Sie sich gerne bei unserer Gemeindereferentin
Claudia Fischer, die die Ideen in die Planungsgruppe weiterleiten wird. 

Infos um St. Michael   Infos um St. Michael
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Veranstaltungen / Angebote  Veranstaltungen / Angebote
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Die kfd lädt herzlich zum Spieletreff  im Mai ein. Der Termin ist Donnerstag,
21. Mai um 15:00 Uhr im Pfarrheim.
Abmeldung termingerecht erwünscht. 
Kontakt: 4559284 oder 806462.

kfd St. Joseph
Am 19. Mai um 14:30 Uhr lädt die kfd zu ihrem nächsten Spiel- und
Klönnachmittag ein.
Am 20.Mai um 17:00 Uhr findet die nächste Wort-Gottes-Feier in der St.
Joseph Kirche statt. Alle sind herzlich eingeladen.
Am 21. Mai um 19:00 Uhr trifft sich die kfd in der Almhütte zu ihrem
nächsten Stammtisch.
Am 27.Mai um 18:30 Uhr beginnt die Mitgliederversammlung im Pfarrheim
St. Joseph. Hier werden u.a. die neuen Mitglieder begrüßt und die
Jubilarinnen geehrt. Es gibt einen kleinen Imbiss. Außerdem hat sich ein
Überraschungsgast angekündigt. 

Kolping
Die Kolpingsfamilie Neheim lädt erneut zum geselligen Spielenachmittag für
Erwachsene ins Anton Schwede Haus am Mittwoch, den 20. Mai von 16:30
Uhr bis 18:00 Uhr ein. Wir holen die klassischen Gesellschaftsspiele wieder
hervor, spielen miteinander und freuen uns auf  einen lustigen und
unterhaltsamen Nachmittag. Es können auch eigene Spiele mitgebracht
werden. Gekühlte Getränke stehen bereit. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

KCG 
Das nächste Treffen der Kleinen Christlichen Gemeinschaft ist am 27. Mai
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Elisabeth. Interessierte sind
jederzeit herzlich eingeladen!

St. Michael
In diesem Jahr wird es ernst mit der Profanierung der Kirche St. Michael. In den
nächsten Monaten soll es auf  dem Weg dorthin unterschiedliche Möglichkeiten geben,
Erinnerungen auszutauschen und sich von der Kirche zu verabschieden. Als erster
Schritt sind daher „Erinnerungswände“ in der Kirche eingerichtet worden. Dort können
Sie Kopien von Fotos aufhängen, die mit der Kirche und Gemeinde St. Michael
zusammenhängen und die Sie gern mit anderen teilen möchten. Notieren Sie dazu, wer
oder was auf  dem Foto zu sehen ist. Sie können auch unabhängig von einem Foto ein
paar Sätze auf  die ausgehängten Zettel schreiben, Anekdoten, Aussprüche,
Erfahrungen. Weitere Veranstaltungen und Angebote sind noch in der Planung. Sobald
genaueres feststeht, werden wir Sie informieren. 
Haben Sie selbst eine Idee oder einen Vorschlag ober möchten sich auf  andere Weise in
die Überlegungen einbringen? Melden Sie sich gerne bei unserer Gemeindereferentin
Claudia Fischer, die die Ideen in die Planungsgruppe weiterleiten wird. 

Infos um St. Michael   Infos um St. Michael
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Einladung zur Frauen Bücherlounge: Thema „Sucht“
Der kfd Bezirk Neheim-Hüsten lädt herzlich zur nächsten Frauen
Bücherlounge ein. Diesmal widmen wir uns einem Thema, das so aktuell wie
vielschichtig ist: „Sucht hat viele Facetten“.Sucht begegnet uns im Alltag in
vielen Formen – ob stoffgebunden oder als Verhaltensweise. Wir möchten
gemeinsam in entspannter Atmosphäre darüber ins Gespräch kommen,
welche Spuren dieses Thema in der Literatur hinterlässt und welche Bücher
uns dazu besonders bewegt haben.
Wann: Mittwoch, 27. Mai 2026
Beginn: 18:00 Uhr
Wo: Stadtbibliothek Neheim
Bringen Sie Ihr Lieblingsbuch mit!
Wie immer lebt der Abend vom Austausch: Wer möchte, kann gerne eigene
Lieblingsbücher zum Thema mitbringen und in der Runde kurz vorstellen.
Wir freuen uns auf  einen inspierierenden Abend mit guten Gesprächen.

Montagscafe
Am 15.06.2026 laden die
Neheimer Caritas-Konferenz
und die Evangelische
Kirchengemeinde Neheim
zum gemeinsamen Kochen
der Generationen ins Anton-
Schwede-Haus ein. Über
alle Generationen hinweg
soll ein tolles Essen
zubereitet werden. 
Wer Lust hat, dabei zu sein,
meldet sich bitte bis zum
05.06. bei Petra Kordes, Tel.
0163/3737392, oder bei
Michaela Hollein, Tel.
0176/85628617. 



anzupassen. Es geht darum, Kirche stärker von ihrer Sendung her zu denken: Wie
erreicht die Kirche Menschen heute? Wo brauchen Menschen Nähe, Trost, Orientierung,
Gemeinschaft und Glaubenszeugnis? Wie kann Kirche auch künftig ansprechbar und
verlässlich sein? In welchen Lebensphasen lassen sich Menschen von der christlichen
Botschaft berühren und wer sind wir als Kirche von Christus her?

Eine Pfarrei pro Seelsorgeraum
Perspektivisch soll ein Seelsorgeraum in der Regel aus einer Pfarrei bestehen. Das hat
vor allem rechtliche und organisatorische Gründe: Wenn es innerhalb eines
Seelsorgeraums möglichst nur eine Pfarrei gibt, werden Zuständigkeiten klarer,
Entscheidungswege einfacher und Verwaltungsstrukturen schlanker. Der Weg dorthin
erfolgt schrittweise; nicht alle Pfarreien werden zu einem Stichtag errichtet. Erste
Fusionen von Kirchengemeinden sind ab 2028 vorgesehen.
Der Seelsorgeraum ist die zentrale Bezugsgröße. Er beschreibt einen klar umrissenen
Raum, in dem Pastoral, Personal, Verwaltung und Verantwortung neu geordnet werden.
Seelsorge soll weiterhin möglichst nah bei möglichst vielen Menschen sein: in
Gemeinden, Kirchorten, Einrichtungen, Gruppen, Initiativen und an Orten, an denen
Menschen Glauben, Gemeinschaft, Hilfe und Begleitung erfahren.
Dafür sollen im Seelsorgeraum lokale Verantwortungsstrukturen ausgebaut werden –
sogenannte Substrukturen. Dort wird das kirchliche Leben vor Ort wie bisher vor allem
ehrenamtlich inhaltlich und organisatorisch verantwortet: zum Beispiel für Gottesdienste,
Gruppen, soziale Angebote, Einrichtungen, Gebäude oder konkrete Aufgaben am Ort. 
Auch die Gremienarbeit wird sich weiterentwickeln. Der Kirchenvorstand und der Rat der
Pfarrei werden künftig auf  den gesamten Seelsorgeraum blicken, etwa bei Fragen zu
Gebäuden, Finanzen, Verwaltung und pastoralen Rahmensetzungen. Zugleich soll
Verantwortung vor Ort nicht verloren gehen. Was vor Ort entschieden werden kann, soll
auch weiterhin vor Ort entschieden werden. Zu spezifischen Themen und in den lokalen
Substrukturen wie den Ortsgemeinden werden Engagierte wie bisher konkrete Aufgaben
übernehmen – mit möglichst großem Gestaltungsspielraum, Beauftragung und Budget für
das kirchliche Leben vor Ort.

Leitungstrio für jeden Seelsorgeraum
Nach der Übergangszeit soll die Leitung der Seelsorgeräume kooperativ wahrgenommen
werden: durch ein Leitungstrio aus Pfarrer, Pastoraler Koordination und
Verwaltungsleitung. Damit werden pastorale, administrative und koordinierende
Verantwortung enger miteinander verbunden. Die Leitungstrios starten schrittweise in
Kohorten und werden in eine enge Zusammenarbeit mit dem Rat der Pfarrei und dem
Kirchenvorstand einsteigen.
Das multiprofessionelle Pastoralteam wird perspektivisch auf  Ebene des Seelsorgeraums
bzw. der dann errichteten Pfarrei agieren. Das bedeutet: Seelsorgerinnen und Seelsorger
sowie weitere pastorale Mitarbeitende arbeiten für den gesamten Seelsorgeraum und
zugleich stärker zu vereinbarten thematischen Schwerpunkten. Dafür sollen Orte und
Angebote klarer profiliert werden und das Zusammenwirken von pastoralem Personal und
Engagierten (u.a. an den verlässlichen Orten) weiter abgestimmt werden.
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Stadtradeln
Auch dieses Jahr findet in Arnsberg die Aktion „Stadtradeln“ statt. Zum
Auftakt laden wir am 30.05. zur Fahrradsegnung - und zur Segnung der
Radfahrerinnen und Radfahrer - ein. Beginn ist um 11:30 Uhr an der St.
Johannes-Kirche, Eingang Hauptstraßenseite. Außerdem freuen wir uns
über alle, die im „Stadtradeln-Team“ unserer Gemeinde mit uns Kilometer
sammeln und so ein Zeichen für Fahrspaß, Umwelt und Gesundheit
setzen. Die Anmeldung erfolgt über den QR-Code. 



Auf dem Weg in den neuen Seelsorgeraum
Was beschlossen wurde, was sich verändert – und was das für uns bedeutet
Im Bistumsprozess „Glauben. Gemeinsam. Gestalten.“ des Erzbistums Paderborn sind
nach einer einjährigen Phase der Information, Beteiligung, Beratung und Abwägung
zentrale Konkretisierungen vorgenommen und beschlossen worden. Viele Menschen aus
Pastoralen Räumen, Gremien und Einrichtungen haben sich eingebracht – unter anderem
in zwölf  Regionalkonferenzen mit ca. 1.500 Teilnehmern, durch Voten lokaler Gremien und
durch Rückmeldungen aus der Praxis der Pastoral vor Ort. Diese Erfahrungen und
Einschätzungen sind in die Beratungen auf  Bistumsebene eingeflossen. Der
Diözesanpastoralrat und die Erzbischöfliche Leitungskonferenz haben nun die nächsten
Weichenstellungen vorgenommen.
Damit steht fest: Das Erzbistum Paderborn wird künftig in 21 Seelsorgeräume gegliedert
sein. Die meisten dieser Seelsorgeräume orientieren sich an den bisherigen
Dekanatsgrenzen. In zwei Regionen gibt es abweichende Zuschnitte: Das Dekanat
Bielefeld wird in die Seelsorgeräume Bielefeld und Lippe geteilt. Das Dekanat
Hochsauerland-Ost wird in die Seelsorgeräume Bigge-Olsberg/Medebach-
Hallenberg/Winterberg sowie Brilon-Marsberg geteilt. Die konkreten Zuordnungen werden
in den veröffentlichten Übersichten dargestellt.
Unser Pastoraler Raum gehört künftig zum Seelsorgeraum Hochsauerland West. Dazu
gehören der pastorale Raum Sundern und die Pfarreien St. Petri Hüsten, St. Laurentius
Arnsberg und St. Johannes Bapt. Neheim und Voßwinkel.
Seelsorgeräume werden zum neuen Kirchenjahr errichtet.
Die neuen Seelsorgeräume werden zum 1. Advent 2026 errichtet. Damit beginnt eine
Übergangszeit, in der die neuen Räume auf  ihre pastoral-inhaltliche Ausgestaltung
vorbereitet werden. Wichtig ist: Mit der Errichtung der Seelsorgeräume ist nicht
automatisch entschieden, welche Gottesdienste, Gebäude oder Angebote sich vor Ort
verändern. Diese Fragen werden in den kommenden Schritten im Seelsorgeraum und mit
dem Start der jeweiligen Leitungstrios beraten und gestaltet.
Auch der Dienst der bisherigen Pfarrer, Pfarradministratoren und Pfarrbeauftragten sowie
der Pastoralteams endet nicht direkt mit der Errichtung der Seelsorgeräume. Die
Übergangsleitung wird in der Regel durch die Dechanten wahrgenommen. Ihre Aufgabe
besteht vor allem darin, die neuen Räume vorzubereiten, die Beteiligten
zusammenzuführen, Prozesse zu ordnen und die nächsten Schritte zu begleiten. 

Ankerzeit“ startet
Zur Übergangsphase gehört auch eine geistliche Dimension. Von Advent 2026 bis Advent
2027 ist eine sogenannte „Ankerzeit“ vorgesehen. In dieser Zeit sollen sich haupt- und
ehrenamtlich Engagierte sowie weitere Interessierte in den neuen Seelsorgeräumen
besser kennenlernen, geistliche Angebote wahrnehmen und über Glaubenserfahrungen
ins Gespräch kommen. Die Ankerzeit soll helfen, die Veränderungen nicht nur
organisatorisch, sondern auch geistlich mitzuvollziehen und sich zu verorten. Denn mit der
Neuordnung soll im Erzbistum Paderborn auch ein missionarischer Aufbruch möglich
werden. Es geht nicht nur darum, Strukturen an veränderte Rahmenbedingungen

GottesdienstordnungGottesdienstordnung

Samstag, 16.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe † Ehel. Hedwig u. Franz Walter
09:30 St. Johannes Beichte, Gespräch und Segen
11:00 St. Johannes Ök. Friedensgebet
14:00 St. Johannes Tauffeier
17:00 St. Urbanus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† d. kfd St. Urbanus
(Pastor J Kallarakkal)
17:00 St. Michael Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 1 JA † Tanja Rüther , † Johanna Hüller
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)
18:30 St. Isidor Patronatsfest der Schützenbruderschaft Leb. u. †† der
Schützenbruderschaft St. Isidor Bachum, 6 WA † Heinrich Roland , 1. JA † Anneli Trompetter

7. Sonntag der Osterzeit, 17.05.
09:00 K.H. Kapelle Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Vikar F Reddeker)
09:30 St. Franziskus Wort-Gottes-Feier
10:30 St. Joseph Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Alfred Gördes, 6 WA † Julia Karl
(Pastor J Kallarakkal)
11:00 St. Elisabeth Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† Ehel. Dorothea u. Maximilian Kusch u. † Sohn Johann u.
Peter, 6 WA † Georg-Franz Mondry, †† d. Fam. Mondry u. Klima
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)
11:00 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Bischof  Jacob Thoomkuzhy
(Vikar F Reddeker)
18:30 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Pastor J Kallarakkal) 

Montag, 18.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:00 St. Franziskus Hl. Messe der Tamilischen Mission
 



Dienstag, 19.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Michael Hl. Messe
anschließend Elternabend der Messdiener aus St. Michael, St. Johannes, St. Joseph und
St. Isidor
Mittwoch, 20.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
17:00 St. Joseph Wortgottesdienst
18:00 St. Elisabeth Maiandacht
18:30 St. Elisabeth Hl. Messe 
Donnerstag, 21.05.
07:30 St. Johannes Schulgottesdienst
09:00 St. Johannes Hl. Messe †  Jan Lingemann u. die † †  d. Fam. Franz u. Franziska
Schulte u. Willi u. Maria Lingemann
18:30 Wiedenbergkapelle Hl. Messe † Peter Kusch (Jgd)
Freitag, 22.05.
07:00 K.H. Kapelle Morgenlob / Laudes
08:00 St. Joseph Wortgottesdienst Schule
09:00 St. Johannes Hl. Messe †† Waldemar u. Stefan Grzesiak
18:30 St. Franziskus Hl. Messe Leb.u.†† d. Familie Bruno Lichte, Leb.u.††d.Familie Bruno
Lichte
19:00 St. Franziskus Anbetung
Samstag, 23.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe † Rainer Dohle
09:30 St. Johannes Beichte, Gespräch und Segen
11:00 St. Johannes Ök. Friedensgebet
17:00 St. Urbanus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †  Werner Giese, ††  Ehel. Manfred u. Monika Gröteke, ††
Ehel. Paul u. Maria Giertz, †† d.Fam. Tillmann, 1. JA † Monika Hartwig, Leb. u. †† d. Fam.
Neuhaus, Hartwig u. Schumacher
(Vikar F Reddeker)
17:00 St. Michael Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Pfarrer S Jung)
18:30 St. Isidor Hl. Messe † Erich Schmidt, † Erna Schmidt (Jgd)
Pfingstsonntag, 24.05.
09:00 K.H. Kapelle Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Vikar F Reddeker)
09:30 St. Franziskus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Johanna Hüller
(Pastor J Kallarakkal)
10:30 St. Joseph Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Julia Karl, †† Ehel. Josef  u. Franziska Kaiser, † Jutta Kaiser,
† Marianne Karl, Leb. u. †† d. Fam. Mittmann, † Marlene Beringhof, † Eleonore Junker, für
die armen Seelen, Leb. u. †† Priester u. Ordensleute
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)

 

Pfingstmontag - Ökumenischer Gottesdienst
Wir laden ein zum Ökumenischen Gottesdienst um 11:00 Uhr in die Christuskirche
Neheim.

Einladung zur Wallfahrt nach Oelinghausen 
Die kfd St. Franziskus lädt alle Gemeindemitglieder und Interessierten herzlich zu einer
gemeinsamen Wallfahrt nach Oelinghausen am Freitag, den 29. Mai, ein. In einer Zeit,
die nach Hoffnung und Verständigung verlangt, steht unsere diesjährige Wallfahrt unter
dem Thema:
„Maria, Königin des Friedens“
Wir wollen gemeinsam den Weg gehen, innehalten und in der Maiandacht unsere Bitten
um Frieden in der Welt vor die Gottesmutter tragen.
Der geplante Ablauf:

15:30 Uhr: Abmarsch an der St. Franziskus Kirche.
17:30 Uhr: Maiandacht zum Thema „Maria, Königin des Friedens“ in der Krypta in
Oelinghausen.
Anschließend: Gemütlicher Abschluss und Austausch im Gasthof  Danne.

Informationen zur Wegstrecke:
Die Fußwallfahrt führt uns über eine Strecke von etwa 5 bis 6 Kilometern durch die Natur
nach Oelinghausen. Der Weg lädt dazu ein, bereits während des Gehens zur Ruhe zu
kommen. Wir empfehlen festes Schuhwerk; die Gehzeit beträgt ca. zwei Stunden.
Wer den Fußweg nicht mitgehen kann, ist herzlich eingeladen, direkt zur Andacht (17:30
Uhr) nach Oelinghausen zu kommen. Anmeldung:Um die Plätze für den Abschluss
planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis zum 25.05. per E-Mail an:
kfd.st.franziskus@gmx.de oder Telefon  0160 1545880 Wir freuen uns darauf,
gemeinsam ein Zeichen für den Frieden zu setzen.

Verlegung der Intentionen bei der neuen Gottesdienstordnung:
Nach der neuen Gottesdienstordnung, die ab 01. Juni in Kraft tritt, mussten einige
Intentionen verlegt werden. Die Mitarbeiterinnen des Pfarrbüros haben versucht, alle
Personen telefonisch zu erreichen, die Intentionen bestellt haben.
Diese wurden auf  die nächstmögliche Messe verlegt.
Wenn dies nicht gewünscht ist, dann melden Sie sich bitte im Zentralbüro, sodass die
Intentionen nach Ihren Wünschen verlegt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Gedenken an die Opfer der Möhnekatastrophe 
„Zur Erinnerung an die Schreckensnacht des 17. Mai 1943, in der eine Bombe die
Sperrmauer am Möhnesee zerstörte. In Trauer gedenken wir der 1285 Frauen, Männer
und Kinder, die in den Fluten starben. 
Hier, in der St.-Johannes-Kirche, wurden die Toten der Stadt aufgebahrt. Auf  dem
Möhnefriedhof  fanden 181 Neheimer Bürger und 721 Zivil- und Kriegsgefangene ihre
letzte Ruhestätte. Die Opfer des Krieges von Gewalt und Terror sind uns Mahnung zu
Verständigung und Frieden. 
Christus, sei unseren Toten Licht und Leben!“  
So lautet die Inschrift auf  der Totenleuchte auf  der Hauptstraße in Neheim (Höhe St.
Johannes-Kirche). Da ihre Mahnung nach wie vor hochaktuell ist, läuten im Gedenken an
die Opfer der Möhnekatastrophe am Samstag, 16. Mai, um 20:00 Uhr die Totenglocken
von St. Johannes.

„Mitfahrgelegenheit für die hl. Messe am 31. Mai um 11:00 Uhr im Pfarrheimgarten
Goethestraße 19
Am 31. Mai feiern wir als Kirchengemeinde den 30. Geburtstag unseres Kinder-
Jugendzentrums (KiJu). Wir beginnen mit der Feier der hl. Messe um 11:00 Uhr unter
freiem Himmel im Pfarrheimgarten Goethestraße 19. Danach schließt sich eine
Geburtstagsfeier in den Räumen des KiJus und des Pfarrheimes und auf  dem
Außengelände an. 
Alle Gemeindemitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit
benötigt, möge sich bitte im Pfarrbüro melden. Die Gemeindeteams organisieren dann
den Transport. Machen Sie bitte von dieser Möglichkeit Gebrauch.
Um gemeinsam zu feiern, fallen an diesem Sonntagmorgen alle übrigen Messen aus.“

Pfingstsonntag, 24.05. 
11:00 St. Elisabeth Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† Ehel. Dorothea u. Maximilian Kusch u. † Söhne Johann
u. Peter (Pastor J Kallarakkal)
11:00 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Franz-Anton Freiherr von Ketteler, †† Ehel. Franz u. Maria
Jürgens, †  Wilhelm Jürgens, †  Elisabeth Bauernfeind, †  Edith Topp, †  Dagmar
Dümpelmann, † Ehel. Hedwig u. Franz Walter, in best. Meinung
(Vikar F Reddeker)
15:00 St. Franziskus Tauffeier
18:30 St. Johannes Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde
(Pfarrer S Jung)

Pfingstmontag, 25.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
(Vikar F Reddeker)
10:00 St. Franziskus Hl. Messe †† Ehel. Hans u. Loni Holthöwer, †† Ehel. Heinz u. Grete
Roggel, † Josef  Schlüter, † Rainer Roggel
(Pfarrer S Jung)

Dienstag, 26.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Michael Hl. Messe

Mittwoch, 27.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Elisabeth Hl. Messe

Donnerstag, 28.05.
07:30 St. Johannes Schulgottesdienst
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 Wiedenbergkapelle Hl. Messe

Freitag, 29.05.
07:00 K.H. Kapelle Morgenlob / Laudes
08:00 St. Urbanus Wortgottesdienst Schule
09:00 St. Johannes Hl. Messe
18:30 St. Franziskus Hl. Messe Leb.u.†† d.Famili Bruno Lichte
19:00 St. Franziskus Anbetung
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Geistliches Wort Geistliches Wort
Wir feiern Pfingsten – das Fest des Heiligen Geistes, das Fest seiner Herabkunft auf  uns.
Die Jünger sind verängstigt, eingeschlossen, unsicher. Da kommt Jesus in ihre Mitte,
haucht sie an und lässt sie auf-atmen. Er schenkt ihnen den Atem Gottes neu. Wie Gott
dem ersten Menschen seinen Lebensatem eingehaucht hat, so geschieht es auch hier:
eine Neuschöpfung. 
Was damals in Jerusalem geschehen ist, ist kein einmaliges Ereignis aus längst
vergangenen Zeiten. Es ist vielmehr eine Wirklichkeit, die sich bis heute immer wieder
ereignet. Jesus schenkt auch uns seinen Geist. Er lässt uns „begeistert“ werden – erfüllt
vom Hauch Gottes. In den Sakramenten, besonders in der Taufe und Firmung, aber auch
im Gebet und in jeder Begegnung mit ihm berührt uns Gott durch seinen Heiligen Geist.
Diese Berührungen sind oft leise, zart und kaum in Worte zu fassen – und doch sind sie
wirklich.
In der Taufe wurden wir beschenkt mit dem Leben Gottes. Wir sind zu Tempeln des
Heiligen Geistes geworden. Dieser Geist wohnt in uns, erfüllt uns mit Liebe und bewegt
unser Herz. Auch wenn wir uns dessen nicht immer bewusst sind: Es ist der Heilige
Geist, der uns zum Guten antreibt, uns stärkt und unser Handeln vollendet.
Wenn wir auf  unsere heutige Welt schauen, sehen wir viele Konflikte, Kriege und
Spannungen. Gespräche zwischen Ländern und Menschen scheinen oft festgefahren,
Missverständnisse und Unfrieden prägen häufig das Miteinander. Denn etwas
Wesentliches fehlt. 
In der Pfingsterzählung hören wir: Die Jünger sprechen in ihrer Sprache – und doch
versteht jeder, egal, wo er oder sie herkommt, sie in seiner eigenen Muttersprache. Weil
es nicht nur um Worte geht. Es geht um Verstehen. Es geht um die Sprache des
Herzens. 
 
Diese Sprache fehlt so oft in unserer Zeit. Wo Menschen wirklich versuchen, einander zu
verstehen, da wächst Frieden. Wo das Herz spricht, da werden Grenzen überwunden –
manchmal sogar ohne Worte. Genau das ist die Wirkung des Heiligen Geistes: Er
schenkt Verständnis, verbindet, heilt und schafft Gemeinschaft.
So beten wir an diesem Pfingstfest besonders um den Geist des Verstehens. Bitten wir
darum, dass er die Herzen der Menschen bewegt – in Familien, in unserer Gemeinde,
aber auch zwischen Völkern und Nationen. Bitten wir um den Geist des Friedens für
unsere Welt.
Möge der Heilige Geist uns neu erfüllen, uns verwandeln und uns zu Werkzeugen seines
Friedens machen.

Joby Kallarakkal, Pastor
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Samstag, 30.05.
09:00 St. Johannes Hl. Messe
09:30 St. Johannes Beichte, Gespräch und Segen
11:00 St. Johannes Ök. Friedensgebet
17:00 St. Urbanus Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †† Ehel. Wilhelm u. Gertrud Wittmann, † Gotthard Köhler, †
Marga Köhler, in best. Meinung, †† Ehel. Johanna u. Georg Hericks u. Walburga
(Pastor J Kallarakkal)
17:00 St. Michael Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde † Getrud Rzymelka
(Pfarrer i.R. F Schnütgen)
18:30 St. Isidor Hl. Messe
Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde †  Günter Filusch, ††  Ehel. Berta u. Richard Filusch, ††
Ehel. Marta u. Ludwik Swietza, † Magdalene Kossek
(Vikar F Reddeker) 
 Sonntag, 31.05.

11:00 St. Johannes, Goethestraße
Hl. Messe
++ Fam. Joachim Rzymelka u. ++ d.
Schützenbruderschaft St. Johannes
Bapt.
(Pfarrer S Jung)

ALLE weiteren Gottesdienste
entfallen an diesem Vormittag!

17:45 St. Johannes Maiandacht
(Vikar Reddeker)
18:30 St. Johannes Hl. Messe

 



Pfarrer Stephan Jung 

Tel: 02932/900 85 06                                    E-Mail: Stephan.Jung@kirche-neheim.de

Pastor Joby Kallarakkal

Tel: 02932/900 85 83                                    E-Mail: Joby.Kallarakkal@kirche-neheim.de

Vikar Florian Reddeker

Tel: 02932/900 85 05                                    E-Mail: Florian.Reddeker@kirche-neheim.de

Franz Schnütgen Pfarrer i.R.

Tel: 02932/894175                                        E-Mail: F.Schnuetgen@kirche-neheim.de

Diakon Herbert Rautenstrauch

Tel: 02932/1054                                            E-Mail: F.Schnuetgen@gmx.de

Gemeindereferentin Claudia Fischer

Tel: 02932/900 85 07                                    E-Mail: Claudia.Fischer@kirche-neheim.de

Verwaltungsleitung Ann-Christin Lemke 

Tel: 02932/ 02932/900 85 05 

Mobil: 0160/ 93738934                                 E-Mail: Ann-Christin.Lemke@kirche-neheim.de  

Dekanatskirchenmusiker Benjamin Sutorius

Tel: 02932/900 85 110                                  E-Mail: Benjamin.Sutorius@kirche-neheim.de

Rat der Pfarrei Julia Brake , 

RdP-Vorsitzende                                           E -Mail: ratderpfarrei@kirche-neheim.de

Gesamtes Gremium                                    E-Mail: rdp@kirche-neheim.de 

Kirchenvorstand Detlef Trompeter, 1. stellv. und geschäftsführender Vorsitzender

Tel: 02932/ 900 85 333                                 E-Mail: kirchenvorstand@kirche-neheim.de

Gesamtes Gremium                                    E-Mail:  KV@kirche-neheim.de 

Kinder- und Jugendzentrum ( KiJu)     

Goethestr. 19, 59755 Arnsberg

Tel: 02932/900 85 40                                    E-Mail: info@kiju-neheim.de

Evangelische Kirchengemeinde Neheim

Burgstr. 11, 59755 Arnsberg

Tel: 02932/46 25 20                                      E-Mail: ab-kg-neheim@kk-ekvw.de

 Krankenwoche
02932 /

900 58 88

KontaktdatenKontaktdaten
17.-24. Mai 2026:
Pfarrer Stephan Jung

24.-31. Mai 2026:
Pastor Joby Kallarakkal

Herr,
gib unseren Verstorbenen die 
ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden.
Amen

Kollektenzwecke:
Sonntag 17.05.26 für unsere Messdiener
Sonntag, 24.05.26 Renovabis

Karl-Heinz Drucks ( 87 Jahre)
Josefine Jachnik (94 Jahre )
Elisabeth Naramski (88 Jahre)
Helga Sträter (80 Jahre)
 
 

Sophie Teuber & Robin Graf
Johanna Jolmes & Jonas Joshua Hochstein
Merle Kleinholz & Hubert Schulte

16.05.26 Bruno Apitz
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist
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Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr      
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr    
Donnerstag 14:30 - 17:00 Uhr      

Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:30 - 17:00 Uhr 

Hauptstr. 11, 59755 Arnsberg   Hauptstr. 11, 59755 Arnsberg
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	Herr, gib unseren Verstorbenen die  ewige Ruhe. Und das ewige Licht leuchte ihnen. Lass sie ruhen in Frieden. Amen
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	Wir laden herzlich ein !

	Der Rat der Pfarrei hat in seiner Sitzung am 27. April eine neue Gottesdienstordnung beschlossen, die zum 1. Juni 2026 in Kraft treten wird. Im Vorfeld der Beratung hat sich eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern des Rates der Pfarrei, der Gemeindeteams sowie des Pastoralteams, intensiv mit verschiedenen Varianten auseinandergesetzt. Grundlage für die nun beschlossene Ordnung ist insbesondere die veränderte personelle Situation: Bedingt durch Urlaub und Fortbildungen sind nicht immer alle drei Priester im aktiven Dienst zeitgleich in der Pfarrei. Auch wenn Pfarrer Schnütgen dankenswerterweise als Subsidiar mithilft, sollte eine Messordnung erstellt werden, die von der Anwesenheit von zwei Priestern ausgeht. Diözesaner Rahmen ist, dass ein Priester im aktiven Dienst am Wochenende maximal drei Messen feiern kann. Zudem wurde in die Überlegungen einbezogen, dass die Kirche St. Michael in absehbarer Zeit profaniert werden wird.
	Dem Gremium ist bewusst, dass die Umsetzung der neuen Gottesdienstordnung in einem vergleichsweise kurzen Zeitraum erfolgt. Aufgrund von personellen Veränderungen im Pastoralteam war eine Überarbeitung jedoch dringend erforderlich und konnte nicht weiter aufgeschoben werden. Wir möchten an dieser Stelle alle Gemeindemitglieder herzlich einladen, die vielfältigen Gottesdienstangebote weiterhin lebendig mitzutragen. Dazu gehören ausdrücklich auch die Schulmessen, die allen Gläubigen offenstehen und nicht ausschließlich für die Schülerinnen und Schüler gedacht sind. Ebenso bitten wir darum, die Wort-Gottes-Feiern als festen Bestandteil der neuen Ordnung anzunehmen und regelmäßig zu besuchen. Gemeinsam können wir so auch unter veränderten Bedingungen ein lebendiges Glaubensleben in unserer Pfarrei gestalten.

